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Abrupte Klimaschwankungen während der letzten Eiszeit – ein 
Phänomen extremer Winter 

Starke Unterschiede zwischen den Jahreszeiten in der Klimageschichte 
fordern Modellierer heraus 

 
Die heftigen Klimaschwankungen im nordatlantischen Raum während der letzten 
Eiszeit waren ein Phänomen extremer Winter. Die Sommer waren davon kaum 
betroffen. Dies ist das Ergebnis von Untersuchungen eines Forscherteams aus den 
Niederlanden, dem Leibniz-Institut für Meereswissenschaften, Kiel, und dem Alfred-
Wegener 
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1. Bearbeitung von Sedimentkernen im Labor (Foto: IFM-GEOMAR) 
2. Sedimentkern (Foto: IFM-GEOMAR) 
 


